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in den Augenblifen der wichtigen Entscheidung und des an-
feuernden Beispieles mitten in die Türken und Preußen
hinein ; darum waren ihm die Kanonen lieber als die Ge-
wehre; darum gab er lieber das Geld selbst, als es beim
öffentlichen Schaße zu suchen ; und darum verschenkte er auch
die Lehrbücher, welche ändere empfohlen hatten.

2. Emanuel, Reichsfürst von und zu Liechten-
stein, Herzog zu Troppau und Jägerndorf, Graf zu Riet-
berg , 2c., bei dem kinderlosen Hinscheiden des Fürsten Jo-
seph Wenzels, als ältester Bruder , Stammhalter des
fürstlichen Hauses , geboren im Jahre 1698, 3. Febr., warx. x. Kämmerer, geheimer Rath , und der KaiserinWil-helmine Amalie Obersthofmeister. Er hatte zur Be-
lohnung seiner rühmlich bekleideten hohen Würden den
29. November 1749 den Orden des goldenen Vließes er-
halten , verstarb aber den 15. Jänner 1771, also ein Jahr
früher als sein vorgedachter ältester Bruder. Aus seiner
den 14. Jänner 1726 vollzogenen Vermählung mit M a-
rie Antonie, des Grafen Karl Ludwigs von Diet-
richstein-Weichselstätt und der Marie Therese
Reichsgräfin von Trauttmannsdorff Tochter (gebo-
ven den 10. September 1706), Sternkreuz- Ordensdame ,
welche den 7. Jänner 1777 verstarb, entsproßten nebst drei
unmündig gestorbenen, folgende herangewachsene' Kinder :

1. Franz Joseph, der Stammvater der Unie 1.
II. Karl Joseph, der Stammvater der Linie Il.

von welchen beiden und den no&lt;m blühenden Zweigen nach-
folgend abgehandelt werden wird.


